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den Eiern entschlüpfenden Maden, anfangs in dem an der Wolle

des Hintertheiles der Schafe klebenden Kothe lebend, alsbald mit

ihren Mundhaken sich in die Haut einbohren und entweder sich

in das Fleisch einfressen oder an der Hautoberfläche weiter kriechen.

In jedem Falle verursachen die Maden eine an der Schwanzwurzel,

den Hüften und dem Oberschenkel, auch am Kreuz und den Lenden,

sogar an den Weichen, am Bauche und Brustkasten auftretende

Hautentzündung, da durch die Keizung die Lederhaut sehr warm,

blutigroth und aufgedunsen wird; eine serumartige übelriechende

Ausscheidung der Haut bewirkt ein Aneinanderkleben der Haare

und eine Missfarbigkeit der Wolle, welche sich nur in leichteren

Krankheitsfällen normal reproducirt; im Laufe des Sommers ver-

breitet sich die Krankheit an der Hautoberfläche weiter und dringt

tiefer, bis in das subcutane Bindegewebe, selbst bis in das Muskel-

fleisch ein, welches von den Maden durchwühlt und aufgefressen

wird. Eitzema Bos sieht nun diese erst seit 1860 bekannte

Fliegenmadenkrankheit der Schafe als eine auf die üppigen Weiden

der niederländischen Marschböden beschränkte Krankheit an,

von welcher besonders einige englische Kassen (namentlich die Ox-

fordshire-Downs) und die mit diesen gekreuzten holländischen Schläge

befallen werden und erklärt die Lucilia sericata Meig. für eine

von der gemeinen Kaiserfliege Lucilia Caesar L. verschiedene

und auf dem Kontinente Europas einheimische Fliege, welche sich

auf den mit üppigem Grase bewachsenen Weiden Hoflands, Fries-

lands und Groningens, vielleicht noch in anderen Gegenden, den

Parasitismus angewöhnt und sich in verhältnissmässig kurzer Zeit

in einigen Gegenden in ein wirklich parasitisches Thier umgewandelt

hat, das in solchen Gegenden, woselbst die Madenkrankheit der

Schafe unbekannt ist, sich noch im Kothe oder in todtem Fleische

entwickeln muss; thatsächlich komme auf armem Sand- und Haide-

boden in den Niederlanden die Krankheit nicht vor, sondern nur

bei den auf üppigen Weiden oft an Durchfall leidenden Schafen.

—Die Maden der Lucilia sericata werden 10 bis 14 Miflimeter

lang und ähneln denen der Fleischfliege; ihre Verpupp ung findet

13 bis 24 Tage nach dem Auskriechen statt (Siehe Nobbe's Land-

wirthschaftliche Versuchsstationen, 1886, Seite 226 nnd Biologisches

Centralblatt, 7. Band, 1887, 1. August, No. 11, Seite 321—331).
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Berichtigun g

zu Herrn Professor Dr. Lindemau's Abhandlung im vorigen

Hefte dieser Zeitschrift, Seite 242: Bei Beschreibung des Anal-

segmentes muss es heisseu : „Analsegment merklich kürzer als das

vorhergehende, mit abgerundeter Spitze, welche vier gleich starke

dicke Borsten trägt. Die übrige Oberfläche dieses Segmentes ziemlich

dicht lang behaart."

Druck von Otto Domblüth in Bemburg.


